
MITGLIEDERVERSAMMLUNG  DER  GI‐FACHGRUPPE  ELEARNING, 

DUISBURG, 14.  SEPTEMBER  2010,  17:30‐20:00  UHR 

Anwesende:15 Mitglieder sind anwesend (7 aus dem Leitungsgremium, 4 der lokalen Organisatoren 

Duisburg und Dresden, 4 weitere) 

TOPICS 

1. Berichte 
2. Tagung 2010 
3. Planung 2011 
4. Veranstalter für weitere DeLFI 
5. Künftige Aktivitäten 
6. Verschiedenes 

 

BERICHTE 

RÜCKGANG DER  MITGLIEDER  UM  9  (2,4  %)   

Allgemeiner Trend in den meisten Fachgruppen und Bereichen der GI, dennoch schade => 
entgegensteuern 

KONTOSTAND 

Einnahmen nur über assoziierte Mitglieder 
Saldo 31.12.09:    553,95 € 
Einnahmen 2010:   30,00 €   (Hälfte von 2009) 
Saldo 10.09.2010:  583,95 €  

INTERNETAUFTRITT 

 Auf dem Typo3‐Server GI: http://www.e‐learning.gi‐ev.de/  

 Wird fortlaufend aktualisiert 

 Hiwi über MCI (Überschüsse der letzten Tagungen) finanziert  
=> Anregungen, was er über die Wiki‐Seiten hinaus für die FG  tun kann bitte an Ulrike Lucke 

AKS 

Lehr‐/Lernräume, Lernszenarien: speziell CSCL wird mangels Aktivität eingestellt (nur im Kontext des 
Buchs unter den Autoren) 

Weiterhin bestehen: 

 E‐Learning in Schulen 

 Standards, Evaluation, Qualität 

 Vortragsaufzeichnung und eLectures  

 Game‐based Learning und Edutainment  

 Computergraphik und E‐Learning  
(Kooperation mit FB Computergraphik) 



LEITUNGSGREMIUM  

Sigrid Schubert ist aus dem Leitungsgremium auf eigenen Wunsch ausgetreten, ansonsten 
unverändert: 

 Dr. Ulrike Lucke – Sprecherin 

 Prof. Dr. Ulrik Schroeder – stv. Sprecher 

 Prof. Dr. Jörg Desel  

 Prof. Dr. Jörg Haake 

 Dr. Sybille Hambach  

 Prof. Dr. Andrea Kienle 

 Prof. Dr. Johannes Magenheim 

 Dr. Christoph Rensing  

 Prof. Dr. Uli Schell 

 Prof. Dr. Andreas Schwill 

 Prof. Dr. Silke Seehusen  

 Prof. Dr. Christian Spannagel 

 Dr. Martin Wessner  

 Dr. Jens Drummer – Fachexperte 

WIKI  "DELFI 200X" 

Ziel: DeLFI‐Konferenzorganisation professionalisieren, indem Regeln dokumentiert und 
Erfahrungen (Checklisten, Ansprechpartner, Abläufe) aufgeschrieben und kontinuierlich weiter 
entwickelt werden.  
Die Mitglieder des Leitungsgremiums sind aufgefordert, die Seiten zu prüfen und an der 
Weiterentwicklung mitzuwirken: https://mwiki‐tec.informatik.uni‐rostock.de/gi/index.php  

MINDMAP:  ELEARNING CHALLENGES  

Seit April 2010 werden zunächst durch Mitglieder des Leitungsgremiums, jetzt durch alle 
Mitglieder der Fachgruppe (sogar der GI) die Herausforderungen der eLearning‐Forschung in 
einer Mindmap auf MindMeister gesammelt: 
http://www.mindmeister.com/maps/show/48947813  
Derzeit gibt es zu viele Assoziationen. In den nächsten Tagen soll eine Systematisierung 
erfolgen und Cluster identifiziert werden, für die sich Mitglieder der Fachgruppe eintragen 
können, um die Bereiche zu beschreiben und eine Publikation vorzubereiten.  
 

BERICHT  ZUR  DELFI  2010 

Zur Gesamttagung “Interaktive Kulturen 2010” haben sich laut Datenbank 432 Personen registriert (davon 90 

Studierende, die im Folgenden nicht zugeordnet werden). Auf den DeLFI‐Sessions waren maximal ca. 80 

Personen (i.d.R. 40‐60). Das dürfte der Anteil der Teilnehmer sein, die zur DeLFI gerechnet werden können. 

Nach den Sessions kann man der UPA ca. 120 Teilnehmer zurechnen, der Entertainment Interfaces ca. 20 

Teilnehmer und der Mensch und Computer ca. 100‐120. 

Auf den drei DeLFI‐Workshops waren darüber hinaus (aber nicht disjunkt) ca. 12‐14 Personen bei Drupal‐

Workshop und ca. 35 Personen beim eLearning 2.0 Workshop. Ein weiterer Workshop und das 

Doktorandenkolloquium werden noch am Mittwochnachmittag durchgeführt. Das Format, die Workshops am 

Sonntag durchzuführen, hat sich bewährt, insbesondere durch den Missstand, dass die GMW parallel liegt: es 

waren einige Teilnehmer im eLearning 2.0 Workshop, die später weiter nach Zürich gefahren sind. 



Diskutiert wird, ob Tagungsbände ausschließlich elektronisch oder zusätzlich als Print erscheinen sollen. Dieses 

Jahr wurden die gedruckten Proceedings separat ausgewiesen und konnten kostenpflichtig bei der Anmeldung 

bestellt werden. Von den ca. 80 DeLFI‐Teilnehmern haben 32 die DeLFI‐Proceedings bestellt. Da einige Gruppen 

mit mehreren Personen die DeLFI besuchen und vermutlich dann nicht mehrfach die Proceedings bestellen, 

zeigt dies, dass ein deutliches Interesse an den gedruckten Proceedings besteht. Daher sollen diese auch in 

Zukunft in beiden Formaten erscheinen. 

Der gemeinsame Workshopband wurde 58‐mal bestellt. Das relative Interesse ist demnach vermutlich etwas 

geringer. Vermutlich wird der Workshopband auf den nächsten Tagungen daher nur noch elektronisch 

erscheinen (aber auf jeden Fall mit ISBN). 

Von den insgesamt 43 Einreichungen wurden 19 zur Präsentation und Publikation als volle Beiträge ausgewählt 

(Annahmequote 44% ganz ähnlich wie bei der M&C mit 42%). Zusätzlich wurden 3 Kurzbeiträge akzeptiert und 

drei grenzwertige Langbeiträge als Kurzbeiträge aufgenommen. Auf den drei DeLFI‐Workshops gab es darüber 

hinaus 7 / 17 (Annahmequote 41% ‐ die Qualität der Beiträge kann deutlich mit der der Konferenz mithalten) 

auf dem eLearning 2.0 Workshop sowie 5 auf dem Drupal‐Workshop und weitere 5 auf dem Workshop zu 

Lerninfrastrukturen. Vier Papiere wurden als Best‐Paper‐Kandidaten ausgewählt und in einer gemeinsamen 

Session präsentiert. 

Etwas unglücklich war die räumliche Trennung der DeLFI‐Sessions in Gebäude LC von den übrigen Sessions im 

Gebäude LB. Dadurch wurde die Integration und der Austausch der Konferenzteilnehmer erschwert.  

BERICHT  ZUM  PLANUNGSSTAND  DELFI  2011  IN  DRESDEN 

Dr. Rohland berichtet, dass die Tagung gemeinsam mit der GMW 11 (Leitung Dr. Köhler) organisiert wird. Sie 

wird im Hörsaalzentrum auf 2 Etagen stattfinden. Damit stehen zwei große Hörsäle (400 bzw. 600 Plätze) sowie 

eine Reihe von Seminarräumen in einem Gebäude zur Verfügung. Falls Sessions mit Computereinsatz geplant 

sein sollten, werden diese im naheliegenden Informatikgebäude (max. 10 Minuten Fußweg) durchgeführt. Als 

Social Event ist eine Dampferfahrt geplant. Der Finanzierungsplan steht. Die Tagung kann auch ohne 

Gewinnung weiterer Sponsoren durchgeführt werden. Eine Berufsschule für Eventmanager wird ein Projekt 

durchführen und damit die Tagungsorganisation unterstützen. Dieses Vorgehen hat sich bereits bei der in 

Dresden durchgeführten INFOS bewährt. 

KÜNFTIGE  DELFI  VERANSTALTER 

Gesucht werden Kandidaten zur Durchführung der nächsten Tagungen. Für die DeLFI 2012 werden Jörg Desel 

und Jörg Haake an der FernUni Hagen vorgeschlagen. Die DeLFI könnte dann zusammen mit der 

Medienpädagogik und/oder der HDI 2012 durchgeführt werden. Die maximale Teilnehmerkapazität läge bei ca. 

180 Teilnehmern. Damit würde die DeLFI nicht zusammen mit der M&C 2012 durchgeführt, die wahrscheinlich 

in Konstanz stattfinden soll. 

KÜNFTIGE  AKTIVITÄTEN  

Der Jahresbericht 2010 steht an. Frau Lucke bittet die Mitglieder der Fachgruppe um Berichte über deren 

Aktivitäten im Jahr 2010. 

Die Mindmap der „Grand Challenges in eLearning“ soll systematisiert und dann von Verantwortlichen in den 

identifizierten Clustern zu einer oder mehreren Publikationen aufbereitet werden. 

Die Sichtbarkeit der Fachgruppe soll erhöht werden. Dazu wurden Eintragungen der DeLFI im Tagungskalender 

der GI vorgenommen, es wird ein Tagungsbericht für die Webseiten verfasst, auf den im Informatik Spektrum 



verweisen wird. Es wird begrüßt, die DeLFI auch auf anderen Tagungen aktiv anzukündigen (z.B. moodle/Ilias 

user group etc.). Dafür soll ein Flyer entwickelt werden. 

Der Logoentwurf wird diskutiert, mit folgenden Rückmeldungen: 

 eLearning ausschreiben und mit kleinem „e“ 

 keinen Stromnetzstecker sondern Internet (wie kann der erkennbar dargestellt werden?) 

 auf die dünnen Koordinatenachsen verzichten 

VERSCHIEDENES  

Keine Beiträge. 

PROTOKOLL: ULRIK SCHROEDER 


